Textverarbeitung mit C++

1. Sätze oder Wörter bearbeiten

In den folgenden Beispielen enthält die Variable „Satz“ vom Typ String das Wort „Warzenschweinschnauze   “

Achtung! Hinter das Wort habe ich  3 Leerzeichen getippt.
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	Befehl
	Auswirkung

	Laenge = Satz.Length();
	Laenge: 24

	Satz2 = Satz.SubString(10,4);
	Satz2: „wein”

	Satz2 = Satz.UpperCase();
	Satz2: „WARZENSCHWEINSCHNAUZE   ”

	Satz2 = Satz.LowerCase();
	Satz2: „warzenschweinschnauze   ”

	Satz2 = Satz.Delete(14,7);
	Satz2: „Warzenschweine   ”

	Satz2 = Satz.Insert(„wild“,7);
	Satz2: „Warzenwildschweinschnauze   ”

	Satz2 = Satz.Trim();
	Satz2: „Warzenschweinschnauze“ 

	Satz2 = ”Schöne ” + Satz ;
	Satz2: „Schöne Warzenschweinschnauze   ”

	
	


2. Texte laden und speichern

	TStringList *Textliste;

oder gleich: TStringList *Textliste = new TStringList;
	Mit der Klasse TStringList werden Texte im RichEdit-Format gespeichert oder gelesen.

Deklariere zuerst die Textdatei, hier soll sie „Textliste“ heißen.

	Textliste= new TStringList;

Textliste->LoadFromFile(“liste.txt”);    
	Nun wird die Textdatei zeilenweise von der Festplatte gelesen und in Textliste gespeichert.  In der Klammer steht der Dateiname.

	Anzahl=Textliste->Count;
	Die Zeilen können gezählt werden.

	MeineZeile = Textliste->Strings[4];
	Sie liegen in einem Array von Strings von [0] bis [Anzahl -1]. Mit Index [4] erhält man also die 5. Zeile.

	Textliste->Strings[4] = MeineZeile;
	Nach dem Ändern einer Zeile wird sie wieder im Array gespeichert.

	Textliste->SaveToFile(„liste.txt“);
	Schließlich lässt sich die Stringliste wieder als Textdatei speichern.

	Textliste->Insert(2,MeineZeile);
	Meine Zeile wird an der 2. Indexposition in die Liste eingefügt.

	Textliste->Move(3,6);
	Die Zeile mit Indexposition 3 wird an die Indexposition 6 verschoben.

	Textliste->Delete(5);
	Die Zeile mit Index 5 wird gelöscht.

	Textliste->Add(Meine Zeile);
	Meine Zeile wird an die Textliste angefügt

	Textliste->AddStrings(Textliste2);
	2 Textlisten werden zusammengefügt.

	Textliste->Clear();
	Alle Inhalte der Textliste werden gelöscht

	RichEdit1->Lines=Textliste;
	Die Textliste in ein RichEdit-Fenster übernehmen

	Textliste->Clear();

Textliste->AddStrings(RichEdit1->Lines);
	Die RichEdit-Zeilen in eine Textliste kopieren. (Das RichEdit-Fenster findest du in der Symbolleiste Win32)


IT-Kompaktkurs C++

Unter C++ wird eine Variable definiert durch:

<Datentyp> <Bezeichner>;

Es wird zunächst der Datentyp angegeben und danach der Name der Variablen.

Beispiel:

byte AnzahlderKinder;

double Faktor1;

Wertebereich von Ganzzahlentypen

	Type
	Speicherung
	Wertebereich

	byte
	8 Bit
	-128 bis 127

	short
	16 Bit
	-32768 bis 32767

	int
	32 Bit
	- 231 bis 231 - 1

	long
	64 Bit
	- 263 bis 263 - 1

	char
	8 Bit
	ein Zeichen

	bool
	8 Bit
	true oder false


Wertebereich von Gleitkommatypen

	Typ
	Speicherung
	Wertebereich

	float
	32 Bit
	-3,40282347 1038 bis 3,40282347 1038  

	double
	64 Bit
	- 1,797693138462315750 10308 bis 1,797693138462315750 10308


arithmetische Operatoren       ,      Vergleichsoperatoren                       und logische Operatoren

	+ 
	Addition
	
	<
	kleiner als
	
	&&
	UND

	-
	Subtraktion
	
	>
	größer als
	
	||   (AltGr <)
	ODER

	*
	Multiplikation
	
	<=
	kleiner oder gleich
	
	!
	NICHT

	/
	Division
	
	>=
	größer oder gleich
	
	
	

	%
	Modulo
	
	Instanceof
	Typvergleich
	
	
	

	
	
	
	==
	gleich
	
	
	

	
	
	
	!=
	ungleich
	
	
	



::    Verbindung von Klasse und Methode

->   Verbindung von Objekt und Eigenschaft
Prinzip der Programmierung:




Quellcodedateien sind lesbar

Die Projektdatei hat die Endung .BPR

Die Programmdatei hat die Endung .CPP

Die Datei, die das Formular beschreibt, hat die Endung .DFM

Nach dem Compilieren hat die Bytecodedatei die Endung .EXE

Sie kann direkt vom Windows-Explorer gestartet werden.

Hilfe!!! Falls ein Programm „hängen“ bleibt (z.B. Endlosschleife):

Klicke Start ->  Programm zurücksetzen (Strg F2)

Wenn die Symbolleisten verschwunden sind: 

Klicke Komponente -> Packages installieren und setze alle Haken!

Vermeide Umlaute beim Programmordner- oder in

Variablen- / Methodennamen!

 C++ - Befehle für einfache Programme

	Textfeld lesen
	Laenge = StrToFloat(Edit1->Text); //StrToInt für Integer!

	Textfeld schreiben
	Edit1->Text=„Die Länge ist „ + String(Laenge);

	Ein Label beschriften
	Label1->Caption=„Klicke auf den 1. Knopf!“;

	Einen Knopf beschriften
	Button1->Caption=„Drück mich!“;

	Cursor in Textbox1 setzen
	Edit1->SetFocus();

	Wenn - Anweisung
	if (Bedingung) { Anweisungsblock }

	Wenn - ...   Sonst
	if (Bedingung) {Anweisungsblock }  else {Anweisungsblock}

	For - Schleife
	for (Startwert ; Bedingung ; Veränderung) { Anweisungsblock }

	Schleife mit Anfangsbed.
	while (Bedingung) { Anweisungsblock }

	Schleife mit Endebedingung
	do { Anweisungsblock } while (Bedingung);

	Schleifen abbrechen
	break;

	Versuche-Fange den Fehler 
	try{Anweisungsblock} catch(...){Anweisungsblock}

funktioniert dann in der .exe-Datei!

	Meldefenster
	ShowMessage(String) ist die einfachste Variante.
Application->MessageBox(“Text“, “Titel“,Wert);

Statt Text kann auch Stringvariable.c_str() stehen!

Werte: 0(OK), 1(OK,Abbrechen), 2(Beenden,Wiederholen, Ignorieren), 3(Ja,Nein,Abbrechen), 4(Ja,Nein), 5(Wiederholen, Abbrechen), 16(Warnkreuz), 32(Fragezeichen), 48(Ausrufezeichen), 64(Infozeichen)

	Eingabefenster
	Satz1=InputBox(Titel,Infotext,Vorgabe);


Rechnen mit C++ : #include <math.h>

Diese include-Zeile muss in den Programmkopf getippt werden!!!

Die Variablen können in der Regel double oder float sein!

double x,y,Potenz,Winkel,Pi,Wert ;

int Zufall;

	Zufallszahl von 1 bis 6
	randomize();

Zufall = random(6)+1;

	Potenz, z.B. x hoch y
	Potenz = pow(x,y);

	Quadratwurzel
	Wert = sqrt(x) ;

	Wurzel (als Bruchpotenz)

vierte Wurzel = x hoch 1/4
	x=32 ; y = 1 / 4 ;   Potenz = pow(x,y);

	Winkel sind in Bogenmaß anzugeben !
	Beispiel: Sinus von 30°

Pi = M_PI;  Wert = sin(30*Pi/180);

	//Grad ist Bogenmaß *180 / Pi
	//Bogenmaß ist Grad * Pi / 180


C++ - Umwandlungen von Zahlen nach Text


double Laenge;

int Versuch, Zahl;

	Integer --> Text
	Edit1->Text = String(Versuch); oder IntToStr(Versuch);

	Text     --> Integer
	Versuch = StrToInt(Edit1->Text); 

	Double --> Text
	Edit1->Text = String(Laenge); oder FloatToStr(Laenge);

	“, formatiert
	Edit1->Text =FloatToStrF(Laenge,ffNumber,8,2);

	Text     --> Double
	Laenge = StrToFloat(Edit1->Text); 


Zeichnen mit der Klasse Canvas

	
	

	Linie zeichnen
	Canvas->MoveTo(x1,y1); Canvas->LineTo(x2,y2);

	Rechteck zeichnen
	Canvas->Rectangle(x1,y1,x2,y2);

	Oval oder Kreis zeichnen
	Canvas->Ellipse(x1,y1,x2,y2); //Die Werte beziehen sich auf ein gedachtes Rechteck um die Ellipse.

	Einen Text zeichnen
	Canvas->TextOut(x,y,“Text“);

	Stiftfarbe auswählen
	Canvas->Pen->Color=clYellow; //siehe Hilfe unter TColor!

	Stiftdicke einstellen
	Canvas->Pen->Width=3; // 3 Punkte dick

	Füllfarbe auswählen
	Canvas->Brush->Color=clRed; // z.B. für rot 

	Fläche füllen
	Canvas->FloodFill(x,y,Randfarbe,fsBorder);

	beliebige Farbe
	.....->Color=(Graphics::TColor)0xFF00FF;  //0x bedeutet Hexadezimalzahl, dann je 2Stellen für blau,grün,rot



	beliebige Farbe ( zufällig)
	......->Color=(Graphics::TColor) random(16777215);

	Fontfarbe setzen

Font auf Arial, fett 24 stellen


	Canvas->Font->Color=Farbname;

Canvas->Font-> Name=”Arial”;

Canvas->Font->Size=24;                            

Canvas->Font->Style=TFontStyles()<<fsBold; 

	abgerundetes Rechteck
	Canvas->RoundRect(x1,y1,x2,y2,xrund,yrund); 

	Bogen
	Canvas->Arc(x1,y1,x2,y2,x3,y3,x4,y4) ;

1=Anf, 2= Ende der Ellipse, 3=Anf.Punkt, 4=EndPunkt


String wird benutzt als Textvariable für längeren Text, ist aber eigentlich eine Klasse! (erkennbar am großen S).





Compiler





Byte- oder Maschinencode





Quellcode





  Editor








Weitergabe von Programmen:


Dateiname.exe


Dateiname.obj


Dateiname.tds


VCL50.BPL		können auch


BORLNDMM.DLL	nach Win-


CC3250MT.DLL	dows\System





Weitergabe einer reinen .EXE-Datei:


Projekt-Optionen-Packages:


nicht “Mit Laufzeit-Packages compilieren”


Projekt-Optionen-Linker:


nicht “Dynamische RTL verwenden”


Zum Speichern “Vorgabe” klicken!





C++ verarbeitet auch verschiedene Zahlentypen, man kann z.B. einfach eine Integer- und eine Double-Variable addieren. Dabei wandelt C++ den ungenaueren in den genaueren Typ um.





Speichern von Projekten vor dem Compilieren:


   einen Programmordner anlegen ! 


   Vorschlag annehmen oder


Project speichern unter:


   Dateiname1.cpp


Project1 speichern unter:


   Dateiname.bpr


(bitte nicht den gleichen Namen benutzen!!!)





Konstante: const Type,   z.B.


const int Max = 100;


Max bleibt immer 100








